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1. Symphoniekonzert am 11.September 1958  

Im Rahmen der. musikalischen Veranstaltungen in der Konzert-
saison 1958/59 wird am Donnerstag, 11.September 1958 um 
19.30 Uhr im Parkhotel Krems das 1.Symphoniekonzert abge-
halten. Unter der bewdhrten Leitung von Dr.Gustav Koslik bringt 
das N.O.Tonkanstlerorchester als erstes W.A.Mozarts g-moll 
Symphonie zum Vortrag. Dieses MusikstUck ist von solchem 
emotionalen Reichtum, melodisch von so erlesener Schanheit, 
daB es die JupiterGymphonie und Es-dur Symphonie weitaus ilber-
ragt. Alle 4 Sdtze bilden stimmungsmdBig eine Einheit, der 
schmerzliche Zug der ersten Takte zieht sich durch das ganze 
Werk. 
Max Bruchs g-moll Violinkonzert geh6rt zu den beliebtesten 
und bekanntesten Vverken dieser Art und wird vom Konzertmeister 
der N.O.Tonkiinstler, Csaba Bokay, gespielt werden. Ein Musiker 
vom Format Bokays wird gerade im zweiten langsamen Satz von 
ausdrucksstarker Melodik brillieren. 
Die 6.Symphonie in h-moll von P.I.Tschaikowsky, das letzte Werk 
des Meisters, wurde von ihm selbst als bestes und aufrichtigstes 
bezeichnet. Die Benennung "Pathetique" far diese Symphonie 
stammt von Tschaikowskys Bruder Modest, wurde aber vom Kompo-
nisten als allgemein zutreffend anerkannt. Das Tongemalde ist 
an leidenschaftlichem Ausdruck kaum zu aberbieten, wird zu-
ndchst mit einem ddisteren Thema eingeleitet, darauf folgt emn 
erster leidenschaftlicher Hahepunkt, wahrend der Sch1u3 des 
ersten Satzes trostend ausklingt. Der dritte Satz zeigt die 
Buntheit des Lebens, hingegen endet die Komposition gemdB der 
pessimistischen Veranlagung des russischen Musikers in einer 
erschiitternden Resignation. 

—0-0-0-0-0-0-0— 
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Urgeschichtliche Sammlung des Stadtischen Museums wieder  

zugdnglich.  

In Rahmen der systematischen Neuaufstellun aller Objekte in 
Kremser Hauptmuseum konnten nunmehr die umfangreichen Arbeiten 
in der bedeutenden urgeschichtlichen Sammlung abE7esch1ossen 
werden. In vorbildlicher Zusammenarbeit zwischen Univ.Dozent 
Dr.Fritz Felgenhauer, Wien, den Kustos des n.o.Landesmuseums, 
Dr. Franz Hampl, und den Kulturamt der Stadt Krems wurden zwei 
Raume nach modernen musealen Gesichtspunkten vbllig neu einge-
richtet bzw. die Fundgegenstande zur Schau gestellt. Die ver-
gangenen Kulturepochen wurden in ersten R,Izm durch eine 
graphische Darstellung von der Altsteinze-u bis zur jUngeren 
Eisenzeit veranschaulicht, wobei die jeweils charakteristische 
Wohnform, Bestattung sowie Bearbeitung von Bauten ersichtlich 
gemacht wurde. Der Besucher wird ferner Uber die letzte Eis-
zeit ( " "jurm " ) und Uber die Entwicklung der Menschheit so-
wie die in der Altsteinzeit gebrauchlichen -:ierkzeuge in-
formiert, Der zweite Raum ist der Wachau in der spaten Altstein-
zeit vorbehalten. Hier finden vor allem die bemerkenswerten 
Funde von Krems_Hundssteig und Wachtberg, von Senftenberg, 
Willendorf und WeiBenkirchen und der Gudenush6hle ents,orechende 
BerUcksichtigung. Sehr wertvoll ist eine graphische Skizze 
mit Festlegung aller altsteinzeitlichen Fundorte. 
Die einheitliche Beschriftung und die gemalten kulturgeschicht-
lichen Bilder wurden in vorbildlicher Weise von Fraulein 
Irmgard Grillmayer, Baden, ausgefUhrt. 

Der Herzoghof in Krems restauriert.  

Der aus der Zeit der Babenberger stammende Herzoghof in Krems, 
Gewerbehausgasse, wo sich die alteste 6sterreichische Munz-
statte von ca, 1120 bis 1190 befand und die bekannten Kremser 
Pfennige gepragt wurden, erfuhr eine grundliche V:iederher-
stellung. Die prachtvollen Stuckdekorationen des Rokoko wurden 
durch den Restaurator Louis Grasso fachgemaB erneuert, wahrend 
die gesamte Fassade durch die Fa.Ehgartner ausgebessert wurde. 
Der farbige Gesamteindruck ist gelb-wei3, wobei alle Stuck-
dekorationen sowie die Lisenen mit den Kapitalen weiB gehalten 
sind, hingew,en die Ubrige Flache gelb. 

-d-o-o-o-o-o-o- 

Fertigstellung des - Unger-Hauses, Krems, Untere Landstrasse  

Mit der Fertigstellung des Unger-Hauses, Krems, Untere Land-
strasse 57, wurde das Bild dieses historischen Altstadt-
Strassenzuges um-  em n weiteres Stuck den von Standpunkt der 
Stadtbildpflege erwunschten Zustand zugefuhrt. 
Das Has ist bei einem Luftangriff im Jahre 1945 schwer be-
schadigt worden und konnte nun mit einem Darlehen aus den Wohn-
haus-Wiederaufbaufonds instandgesetzt werden. Wahrend der Durch-
fUhrung der Bauarbeiten aufgedeckte sch6n gegliederte Sandstein-
Fensterumrahmungen aus der Gotik veranlassten den Oberbauleiter 
Architekt Schopper, die gesamte"Schauseite im Hinblick auf diese 



beachtlichen Aufdeckungen einer vnligen Neubearbeitung zu unti,.r-
ziehen. In vorbildlicher Zusammenarbeit zwischen ..rchitekt, 
Bauherr und Behorden gelang es, den denkmalgerechten Zustand 
herzustellen. Besondere Unterstutzung gaben das Stadtische 
Kulturamt, das Stadtbauamt und das Bundesdenkmalamt, der -Rohn-
haus-Wiederaufbaufonds gewdhrte dankenswerterweise em n Nach-
tragsdarlehen. Die Durchfuhrung der Freilegungsarbeiten oblag 
dem Restaurator akad.Maler Gustav Steinschorn. Bei Freilegungen 
im Laubenganghof wurde an zwei Stellen die Jahreszahl '1538" 
entdeckt, sodaB die Zeit des Umbaues dieses bemerkenswerten 
Kremser Burgerhauses eindeutig festliegt. 
Der Bauherrschaft gebuhrt Anerkennung far ihre verstandnisvolle 
Mitarbeit, durch die das rasche Gelingen des 4erkes Uberhaupt 
ermoglicht wurde, 

-0-0-0-0-0-0-0- 

Maria Grengg-Ausstellunz "Gemalte Lyrik"  

Die im April und Mai dieses Jahres im N.O.Landesmuseum mit 
groBem Erfolg gezeigte Ausstellung der aus Stein gebartigen 
Dichterin Maria Grengg, betitelt "Gemalte Lyrik", wird in der 
zweiten Hdlfte des Monats September in einer Auswahl auch im 
Raum des Wachauer Kunstlerbundes in Krems zu sehen sein. 
Maria Grengg, die in der Steiner Landstrasse 128 das Licht der 
Welt erblickte, jedoch nach einigen Jahren ihre Geburtsstadt 
verlassen muBte, hat in alien ihren literarischen Rerken nicht 
allein der Stadt Krems-Stein, sondern auch der gesamten Wachau 
em n unvergangliches Denkmal gesetzt. Nicht zuletzt auf Grund 
dieser ihrer schriftstellerischen und dichterischen Tdtigkeit 
erhielt sic in Jahre 1956 den Kremser Schmidt-Preis verliehen, 
eine Anerkennung, die die Dichterin umso mehr zu schatzen wei3, 
als sie sich den Barockmaler Schmidt sehr verbunden fUhlt. 
Die geplante Ausstellung soil beweisen, daB Maria Grengg auch 
mit Pinsel und Palette umzugehen versteht und sich zur Kunst 
der Malerei sehr hingezogen fUhlt. Sie vermag mit solcher Zart-
heit und FeinfUhligkeit, mit warmen Farben ihre Sujets darzu-
stellen, da3 jeder Kunstfreund sich daran erfreut. 
Maria Grengg hat auch ihre Bereitwilligkeit zum Ausdruck ge-
bracht, am Tage der Ausstellungseroffnung im Festsaal der 
Lehrerbildungsanstalt eine Dichterlesung zu halten. 

-0-0-0-0-0-0-0- 

Aktion "Krems in Blumenschmuck  

Preisverteilung  

Die Aktion "Krems in Blumenschmuck" wurde in der Zwischenzeit 
abgeschlossen. Fine Jury hat die Preise zuerkannt, die am 
Dienstag, 16.September 1958 in Parkhotel Krems offentlich zur 
Verteilung gelangen. 



Ausstellung "Die Gotik in Niederosterreich"j_ 

Krems 1959  

Die planmdBig zu leistenden vorarbeiten far diese Ausstellung 
sahen bis zum 1.September 1958 die Sicherstellung des not-
wendigen Ausstellungsmaterials var. Dank der von Herrn Landes-
hauptmannstellvertreter Ing.Kargl bewilligten M6glichkeiten kann 
dieser Terrain wenigstens in der Hauptsache eingehalten werden. 
Die Bereisung weiter Teile Niederösterreichs ist bereits abge-
schlossen, eine Anzahl weiterer Erhebungsfahrten soil der Be-
schaffung der restlichen Objekte dienen. 
Das bereits wiederholt betonte Entgegenkommen aller in Betracht 
kommenden geistlichen und weltlichen Stellen hat, wenn moglich, 
noch eine Steigerung erfahren, indem Uber den vorgesehenen Urn 
fang hinaus weitere wichtige Gegenstdnde leihweise zur Ver-
fUgung gestellt wurden. 
Zu den schon genannten Mitarbeitern sind noch die Herren Direktor 
Dr.Hermann Fillitz,  Vizedirektor Dr.Viktor Grieamayer  von den 
Wiener Staatlichen Kunstmuseen, Dr.Gerhard Bittner  von Bundes-
denkmalamt und Dr.Floridus R6hrig  (Stift Klosterneuburg) hinzu-
gekommen. 
Die nunmehr einsetzenden Arbeiten am Katalog werden durch einen 
Beitrag von Univ.Prof.Dr.Alphons Lhotsky  besonders gefardert, 
der den historischen Hintergrund, also die spdtmittelalterliche 
Entwicklung Niederosterreichs, zum Gegenstand hat. 
Die umfangreichen Restaurierungsarbeiten stehen unter Leitung 
von Landeskonservator Dr.Josef Zykan,  wobei der Prdsident des 
Bundesdenkmalamtes, Professor Dr.Otto Demus  die Werkstdtten in 
der entgegenkommendsten Weise zur VerfUgung gestellt hat. 
Die Herstellung der zahlreichen groBformatigen Farb-Dias und 
Photomontagen, welche die Darbietung der Original° wirksam 
ergdnzen sollen, wurde der Photofirma Ekkehard Ritter und 
Dr.Eva Ritter-Gelinek in Wien abertragen. 
Diese Arbeiten sollen auch, wie Uberhaupt die Aufnahme des 
Materials, der Herausgabe des von der Staatsdruckerei geplanten 
Werkes Uber die Gotik in Nieder6sterreich dienen. 
Als ndchste Aufgaben werden ferner die Vorarbeiten fur die zeit-
gerecht einzusetzende Propaganda zu leist,3n sein, welche au3er 
einem zugkraftigen Plakat einen illustrierten Prospekt umfassen 
soil. 
In dieser Richtung ist die engste Zusammenarbeit mit den 
stddtischen Stellen und den Organen des Bundes und des Landes 
vorgesehen, wobei die Forderung durch die Leiter der ein-
schlagigen Amter; also der Herren Ministerialrat J.Poppinger, 
vortr.Hofrat Dr.J.Schmidl, Hofrat Dr.H.Rintersbacher, Dozent 
Direktor Dr.P.Bernecker auch auf diesem Gebiete vollen Erfolg 
verbargt. 

Die Wiederherstellung von Maria-Lanegg  

Die Renovierungen an Wachauer Kirchen und Kunstwerken aller. Art 
im Unhand von Krems werden wirkungsvoll ergdnzt durch die seit 
1957 laufenden Wiederherstellungsarbeiten an Kirche und Kloster 
Maria-Langegg. Nachdem in Vorjahre der um 1773 errichtete 
Klosterbau vollig instandgesetzt worden war, erfolgte heuer 
die Restaurierung des 1765 - 1773 erbauten Gotteshauses. Die 
Kirche ist em n Werk des in Stein ansdssigen Baumeisters Johann 
Michael Ehmann,  den die Stddte viele bemerkenswerte Gebdude, 
darunter das Steiner Rathaus, verdanken. AllBer der stattlichen 



Fassade des spatbarocken Bauwerks ist vor allem die groBe Flach-
kuppel hervorzuheben, welche duTch die perspektivische Malerei 
eine Steilkuppel vortduscht. Der reiche Freskenschmuck mit 
Szenen aus den Marienleben stammt von der Hand des Tirolers 
Josef von MOlk und seiner Schuler, darunter Michael und Josef 
Schmutzer, em n bis in die neueste Zeit der Osterreichischen 
Kunst[Leschichte bemerkenswerter Name. Auch die sechs, in Fresko-
technik ausgefuhrten Seitenaltarbilder stammen von Molk (1773). 
Alle erglanzen nunmehr nach der von fachkundiger Hand durchge-
fahrten Restaurie,rung in neuer und doch so alter Farbenpracht. 
Besonders kam die Wiederherstellung den prachtigen Hochaltar, 
sowie der Kanzel und vor allem der reichen Umrahmung des Gnaden-
bildes zugute; es steht zu hoffen, daB much noch die besonders 
reich gestaltete Orgelempore und die Ursprungskapelle in die 
Wiederherstellungsarbeiten einbezoEen werden konnen, um die 
sich der tatkrdftige Vorstand des Klosters, Prior P.Silvio 
Alvarelli in Zusammenarbeit mit Offentlichen und privaten 
Spendtrn grof3e Verdienste erworben hat. 
So ist Maria-Lange.gg, der beliebte Wallfahrts- und Fremden-
verkehrsort nach mehr als 350.jdhrigem Bestande wieder zu einer 
groBen Sehenswurdigkeit des der Wachau so eng verbundenen Dunkel-
steil-lerwaldes geworden. 

-0-0-0-0-0-0-0- 

Eacherverzeichnis "Bildende Kunst" und "Malerei"  

Der Buchbesta:nd der Stadtbacherei auf den Gebieten "Bildende 
Kunst". und "Malerei" wurde gesichtet und auf 400 Bande erganzt. 
In einem sorgfdltig neubearbeiteten Verzeicianis kOnnen die 
Leser nach ihren Wanschen auswdhlen. In Albschnitt "Einfiltirende 
Werke und Ubersichten" kann man Uber Kunstgeschichte und Kunst-
betrachtung nachschlagen, BUcher Uber "Einzelne Stile" findet 
man in der ndchsten Gruppe. In alphabetischer Reihenfolge nach 
den Namen der KUnstler sind die BUcher -Umber "Kanstler und ihre 
Werke" gereiht,. anschlielSend findet man die Kanstler-Romane. 
GrbBere Ab'sc'hnitte sind den Gebieten "Baukunst", "Malerei", 
"Plastik" und "Osterreichische Kunstschdtze" gewidmet. "Kunst-
handwerk" scheint in seiner ganzen Vielfalt in Bachern Uber 
MUnzkunst, Harnische, Teppichkunst, Kleinodien, Kupferstich 
und Porzellan auf. Bin bescheidener Anfang ist mit der Buch-
gruppe "Anleitung zu kunstlerischem Schaffen" gemacht, sic ent-
halt Bacher Uber Kunsterziehung und Fqrbenlehre, sowie Zeichen-
schulen. 
Die Buchtitel sind zum GroBteil mit einer Kurzcharakteristik 
versehen. Um Lesern und Bibliothekaren die Sucharbeit zu er-
leichtern, ist em n umfangreiches Verfasserverzeichnis und emn 
Sachregister angefUgt. 
Dieser Katalog wurde nun vervielfdltigt und ist zum Preis von 
S 4.- in der Stadtbacherei erhdltlich, ebenso das Verzeichnis 
"Geschichte und Saziologie" (S 4.70) und da8 Bacherverzeichnis 
fUr die Jugend Wer liest mit?" ($ 2.50). 

-0-0-0-0-0-0-0- 



Neuerwerbunen der StadtbUcherei 

SaulBel low: Die Abenteuer des Augie March. Roman. A.d. 
Amerikan. 1956, 774_S. 

GeorgesBernanos: Die begnadete Angst. A,d.FranzOs. 
1953. 219 S. 

TaylorCaldwel 1 	Der pnschuIlandere Seite. Roman. A.d. 
Amerikan. o.J. 555 S. 

StephenCrane: Mdnner im Boot und andere Erzdhlungen. 
A.d.Amerikan. 1955. 144 S. 

Lloyd C.Dougl as: Der groBe Fischer. Roman. A.d.Amerikan. 
o.J. 576 S. 

KasimirEdschmid: Der Liebesengel, Roman. 1958. 224 S. 

Allen RoyEws: Wind Uber weiBen Regen, Ein Tatsachen-
roman. A.d.Engl. 1954. 342 S. 

Cecil ScottForester: Stolz und Leidenschaft. (Die 
Kanone). Geschichte aus d.span.Krieg Napoleons. 
A.d.Engl. 1957. 209 S. 

Carl JuliusHaidvogel Vaterland. Erzdhlung. 1957. 56 S. 
Suyin H a n : Der Wind ist mein Kleid. Roman. A.d.Engl. 1957. 360 S. 

Grock: Nit mo-6-6-aich. Die Memoiren des Kbnigs der 
Clowns. Mit 70 Abb. 1957. 318 S. 

ErichKastner Als ich em n kleiner Junge war. 1957. 174 S. 
• HelenKel ler: Meine Lehrerin und Freundin Anne Sullivan. 

A.d.Amerikan, 1956. 208 S. 

E.H.G.L u t z : Die goldenen Hande. BerUhmte Chirurgen be-
zwingen den Tod. o.J. 309 S. 

BorisSimon: Abbe Pierre und die Lumpensammler von Emmaus. 
Ein 1-).ufstand der Ndchstenliebe. A.d.FrmzOs. 1953. 
197 S. 

JosefWenter: Leise, leise! Liebe Quelle. Fine Kindheit. 
1957. 280 S. 

Alois Wotawa 	...und wird hiefur zum Tode... Fin Staats- 
anwalt erlebt, erzahlt, vermeint. 1949. 477 S. 

Neuerwerbunoen der Wissenschaftlichen Bibliothek:  

Adler. Zeitschrift fur Genealogie und Heraldik. 76.Jg. 
Band, 13.Heft, Wien 1958. 193. - 208. S. 

Walther Baedeker: KultuxpfleGe'der Stadt Mi4chen 1870-1932. Inaugura 
Dissertation. MUnchen 1954. 220 S. 

Heinrich Benedikt: Die wirtschaftliche Entwicklung in der Franz-
Joseph-Zeit.Band IV. Wien-MUnchen 1958. 200 S. 

Fritz Dworschak: Spdtgotische Altdre in der Ostmark. Sonderheft 
Nr.135 aus dem Jahrbuch der kunsthistorischen Samm-
lungen in Wien. 1944. 387. - 406. S. 



? 
Barthel Eberl: Die Unurnschlacht auf den Lechfeld (Gunzenle) 

im Jahre 955. Augsburg 1955. 172 S. 

Fleischhack-RUckert-Reichardt: Grundriss der Bibliographic. 
Leipzig 1957. 263 S. 

J.F.J.Gewin: Herkunft und Geschichte fUhrender bayerisch-oster-
reichischer Geschlechter im Hochmittelalter. 
fs-Gravenhage 1957. 192 S. 

Unsere Heimat. hlonatsblatt des Vereines fUr Landeskunde von Nieder-
osterreich und Wien. Jg. 29, Nr.5/6. 1958. 83.-130.S. 

;11milian Kloiber: Die Grberfelder von Lauriacum - Ziegelfeld. 
Linz 1957. 81 Tafeln, 208 S. 

Jahresbericht des Bundes-Gymnasiums und -Realgymnasiums in Krems. 
Schuljahr 1957/58, 61 S. 

Kunstfilhrer (Verlag Schnell & Steiner, Miinchen und Zurich) 
Nr. 668/1957 - Nallfahrtskirche FahrbrUck. 11 S. 
Nr. 672/1957 - Stiftskirche Durnstein. 15 S. 
Nr. 358/1957 -  Maria Loreto bei St.ndrh Lavanttal. 

15 S. 
Nr. 660/1958 - Ibtei Michaelbeuern. 15 S. 
Nr. 33/1957 -  Bad Wiessee. 15 S. 

Stadtische Sammlungen Linz: Naturkundliches Jahrbuch der Stadt 
Linz. 1958.  323 S. 

Die Matrikel der Universitt Wien. I.Band 1377-1450. 1.Lieferung 
1954. 282 S. und I.Band 1377-1450. 2.Lieferung 
1956. 283. - 712.S. 

Jahrbuch des Oberosterreichischen Musealvereines. 96.Band. 
Linz 1951. 251 S. 

Csterreichisches Statistisches Zentralamt: Karte der. Ortsgemeinde-
grenzen der Republik sterreich. (_Lusgabe ohne Such-
nummern) 1:500.000. Wien 195E. 

Mitteilungen des Instituts filr Nterreichische Geschichtsforschung. 
LXVI.Band. 1.u.2.Heft 1958. 244 S. 

Jahrbuch der Osterreichischen Wissenschaft. 4.Jg. 1957/58. 760 S. 

Sildost-Institut Munchen: Wissenschaftlichcr Dienst Sudosteuropa. 
VII.Jg,, Heft 1-6 1958. 1.-88.S. 

Fritz Steinegger: Das Stift Wilten. Innsbruck 1958. Mit einem 
Filhrer durch Kloster und Kirche. 30 IJob. 89 S. 

Steirische Wirtschaftskraft. Herausg. von der Handelskammer 
Steiermark. o.J. 46 S. 

Jahrbuch der Sommerhochschule der Universitat Wien 1958. 112 S. 

Wiener Jahrbuch fUr Kunstgeschichte. Herausgegeben vom Institut 
fur Osterreichische Kunstforschung des Bundesdenk-
malamtes. Band XVI (XX) 1954 und Band XVII (XXI) 
1956. 211 u. 125 S. 

FUhrer durch das Museum der Stadt Wiener Neustadt. Herausgegeben 
von der Stadtgemeinde Wr.Neustadt. o.J. (1958) 20 S. 

850 Jahre ZObing am Kamp. (700 Jahre Pfarre). 1958. 73 S. 

Jahrbuch des Musealvereines Wels. 1957. 199.S. 

-0-0-0-0-0-0-0- 



Veranstaltungskalender für Sutember 1958  

Donnersta, 11.September 1958,  Parkhotel Krems, 19.30 Uhr, 
Stadtisches Schul- und Kulturamt Krems, 1.Symphonie-
konzert 1958/59, WoI;zang Amadeus Mozart: Symphonie 
Nr.40, g-moll, K.-V.550, Max Bruch: Violinkonzert • 
g-moll, op.26, Peter Iljitsch Tschaikowsky: 6.SymPhonie 
h-moll, qp.74 ("Pathetique"), Ausfuhrende: N.0.Ton-
klinstlerorchester, Leitung: Dr.Gustav Koslik. 
Mitwirkend: Csaba Bokay, Violine 

Samstag, 20.September 1958,  Rathaus Stein, 10 Uhr, Stadtisches 
Schul- und Kulturamt Krems, Eroffnung der Maria Grengg-
Ausstellung "Gemalte Lyrik" 

Samstag, 20.September 1958,  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Csterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule, Dichterlesung Maria Grengg. 

-0-0-0-0-0-0-0- 

Sportveranstaltungen  

Sonntag, 7.September 19589  Sportstadion, 14.30 und 16.30 Uhr, 
FuBb211meisterschaftsspie1 E.S.V.Vorwarts Krems gegen 
B.S.V. Rainfeld. 	• 

Sonntag, 21.September 1958,  Sportstadion, 16 Uhr, Staatsliga-
meisterschaftsspiel Kremser• Sportklub gegen Admira, 
Vorspiel: Reserve Krems gegen Union Wilhelmsburg 

Sonntag, 28.September 1958,  Sportstadion, 14 und 16 Uhr, FuBball-
meisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen A.S.V. 
Hausmenning. 

-0-070-0-0-0-07 
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